
^^SRfV—^^^^

^"^f^ m. Grenze, Bestimmungspunkt,

Termin, o^ ^"^ eine Grenze machen,

einen Termin bestimmen.

^gv1''5[;;TIf n., "^T /• Verschmähung.

^^V^'^'^ , «"^EffTf zurückweisen, verachten.

^^"^ nicht zu tödten, unverletzbar.

"^^"^ffl /. Unverletzbarkeit.

"^cf"^^ n., o'^spff'^ ^- dass.

^'^^ unzerstörbar.

"^^•T n. Begünstigung, Gunst.

^^"Tf?! /". Niedergang, Untergang.

"^^f^T /". Wasserlauf, Fluss; Erde (auch

^^f^tr, °xrf?T, oxn^ m. Fürst.

"^^"^^ zum Waschen dienend.

^N^^Tj /. ^ dass', n. das Abwaschen.

^^iff^^ freundlich, gern ; m. Mannsname.

^"^fifl m. PI. Volksname.

^^«rR" /. N. der Stadt Ujjayini.

^^"^ nicht unfruchtbar,— vergeblich ; er-

folgreich, glücklich. otlTfT sicher treffend

{Pfeil).

^qmrt m. Herabfall.

"^^tTTcT^ n. das Fällen.

^^%f^ m. das Wachen; die Wahrneh-

mung, Erkenntnis, das Wissen.

"^^^^w., <>H^^n. das Brechen, Beugen.

^q^ltl^- Glanz, Schein, das Erscheinen.

"^'^^^öfj erhellend, hervortreten lassend.

Äbstr. o^ n.

^«IHT^nr n. das Scheinen, Erscheinen,

Erhellen.

^^'HT'ftr'^ glänzend, scheinend, erhellend,

^"W^^ U' ®*t^ m. Reinigungsbad (r.).

'^^TT der unterste, nächste, letzte, jüngste.

^^Tfi^TT^" m. Verächter.

"^^^?göR(—o) verachtend, verschmähend.

^^^^nj wi. Berührung; Erwägung.

^^^T'T w., OTT'R'T n., o^TffT /• Verach-

tung, Schimpf, Schande.

^^^Xfif«^ verachtend, verschmähend.

^'^;^^ m. Glied, Teil.

"^^^I^^r^w. die Figur pars pro toto {rh.).

^^T^q'^llof) n. eine Art Gleichnis (rh).

^^^qfq^qöü n. eine Art Gleichnis {rh.).

^^ der untere, geringer, nachstehend.

jünger, näher {opp. "q"^), später {opp.

tf^), westlich.

^1^'^^ niedrig geboren, jünger; m. ein

Qüdra, jüngerer Bruder; /. W[ jüngere

Schwester.

^"^"^I^^TSf m. niedrige Kaste; »äf m. ein

Qüdra.

"^^TW {Instr.) unter {mit Acc).

^^TT^ ^- Hemmung. Beeinträchtigung,

Einsperrung, Harem; PI. die Frauen

des Harems.

^^^T^if'T^öiss. ; verschlossener Ort, Heilig-

tum.

^^TTTW ifn- <3as Herabsteigen (ubertr.).

"^^^^TJf, f. ^ herabsteigend; n. das

Herabsteigen {eig. u. ubertr.).

"^^TTf^^l. herabsteigend {eig. u. ubertr.).

^^<f^*f nicht gegenwärtig.

^Nf^ f. {eig. Niedergang), Mangel, Not;

Hunger.

^^^ m., »IJf n. Regenmangel, Dürre.

^'^^^ herabhängend; m. Halt, Stütze.

^^R^n^^, f- % u. o^fi^ herabhängend,

sich senkend, lehnend, sich haltend

an, liegend auf, etwas annehmend.

^•^f^H gesalbt; übermütig, stolz.

"^ff^f^r^flT f-,
®"^ ^- Übermut.

'^^%^ m., o«f n. Salbe; Übermut.

^^%^ m., oiT das Ablecken.

^<^^|chw., o«f7i. das Schauen, der Anblick.

^^^(chf^rlT ^- ^®^ Beschauer.

^^^rf^R«!^ schauend, betrachtend.

"^^11 {^^9' ohne — fremden o. eigenen —
Willen); unabhängig, frei; unlustig,

ungern (invitus).

^^^1 nicht dem {Gen.) unterthan.

"^^^^ w. Überbleibsel, Rest ; Äbstr. OffT /•

efiTTT"^^^ l^^is auf einen Rest abge-

brochen.

^^^ (®—) u. IJ^lini; adv. notwendig,

durchaus.

^^W^^ w«. Notwendigkeit.

"^"^f15*{Tf^*t. notwendig sein müssend.

^^"^"^ wi. Reif, Frost.

^^'SWw^. das Sichaufstützen, Sichverlassen

auf, Zuversicht, J^ut.


